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Ihre Anfrage unter TOP A 13 des Sozialausschusses am 07.12.2005

Sehr geehrte Frau Schöttler-Fuchs,

in der Sitzung des Sozialausschusses am 07.12.2005 hatten Sie angefragt, was die Stadt Ber-

gisch Gladbach unternimmt, um die im Rahmen des auslaufenden MiA-Projektes aufgebauten
Strukturen zu erhalten. Hierzu nehme ich wie folgt Stellung:

.__....___AuchausSichtder Verwaltung sollte das Ziel desMiA-Projektes,dieAusbildungssituation__...........
junger Migrantinnen und Migranten im Kreis zu verbessern und damit deren Chancen auf
eine nachhaltige Integration in den Arbeitsmarkt zu erhöhen, weiter unterstützt und gefördert
werden.

Für den durch das Projekt angesprochenen Personenkreis der jugendlichen Migrantinnen und
Migranten sind im Hinblick auf die Förderung der Integration in den Arbeitsmarkt die Ju-

gendhilfe, die K-A-S Rhein-Berg (für den Personenkreis der ALG II- Kundinnen und Kun-
den, bzw. der Jugendlichen als deren Angehörige in einer Bedarfsgemeinschaft), sowie insbe-
sondere das U 25 — Team. der Bundesagentur für Arbeit zuständig. Insofern bedarf es für die,
weitere Förderung des Projektes einer gemeinsamen Initiative der genannten Akteure.

Seitens der Verwaltung wurde zwischenzeitlich Kontakt mit dem Träger aufgenommen und

der Vorschlag unterbreitet, in der zweiten Januar-Hälfte ein gemeinsames Gespräch der o.g.
Akteure zu führen, um die Möglichkeiten einer Fortführung zu erörtern. Über die Ergebnisse
werde ich im Rahmen des nächsten Sozialausschusses berichten können.
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